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GRÜNDERZEIT
Über Mut und Verantwortung in der Selbstständigkeit

WACHGEKÜSST
Im Detail: Eine Scheune 
wird zum Wohnhaus 
umgebaut

WUNDERSCHÖN
Jetzt bewerben! Der 
Werkstattpreis geht in 
die nächste Runde

WÄRME AUS HOLZ
Die Werkstätte Mayer 
investiert in die Umwelt 
und neue Heizkessel
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 Die Rampe, ein zentrales architektonisches Element alter oberbayerischer Bauernhäuser, dient über die leichte Neigung dem 
 einfachen Zugang mit landwirtschaftlichen Gerätschaften in die Tenne. Heute ist sie der Zugang zum neu geschaffenen Wohnraum 
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Im Detail
Innenausbau

SPECIAL

Inhalt
Im Detail
Vierteljährlich stellen wir in dds einen gelungenen Innenausbau mit 
seinen wesentlichen konstruktiven Details vor. In dieser Ausgabe: 
Die Wandlung einer ehemaligen Tenne am Staffelsee in  modernen, 
 lichterfüllten Wohnraum durch Laubender Architekten.

»In der Architektur liegt der Fokus oft auf der äußeren 
Hülle – doch der Innenausbau, gerade im  Holzbau, 

formt entscheidend das Raumgefühl.«
MICHAEL LAUBENDER, ARCHITEKT, DIPL.-ING. UNIV.
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Im Detail Innenausbau

Der Eingangsbereich hinter dem bisherigen Tennenzugang wird geprägt durch das markante Garderobendesign, 
 einem  Zwischenpodest und der geradläufigen Stahlwangentreppe mit Eichenstufen 
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Tenne wird Wohnraum 
Laubender Architekten wandelten eine Tenne in wertigen Wohnraum. Innen mit 
klasse Aufenthaltsqualität – nach außen mit viel Respekt für den Bestand.

BEIM ZUKUNFTSFORUM der bayerischen 
Schreiner im Juli war Architekt Michael Laubender 
einer der Referenten des Forums. Der gelernte 
Schreiner mit 14-köpfigem Architekturbüro richtete 
bei seinem Vortrag »Architektur in Holz – von der 
 Hülle bis ins Herz« den Fokus auf moderne Holzbau-
beispiele, aber auch auf das Potenzial der Umnutzung 
aus dem Bestand. Hier zeigen wir das Beispiel eines 
ungenutzten landwirtschaftlichen Baus in der Nähe 
des Staffelsees, den das Laubender-Team in moderne 
Wohnräume mit Aufenthaltsqualität wandelte. 

Aus Lagerraum wird Lebensraum 
Das Schöne an dem Projekt ist der behutsame 
 Umgang mit dem Erscheinungsbild des Gebäudes in 
seiner Umgebung. Große Glasflächen oder auch die 

eingesetzten Loggiaflächen im Obergeschoss bieten 
nach innen viel Licht und offene Blickachsen, sind 
aber durch vorgehängte Holzlamellen (aus dem Wald 
der Bauherren) kein Störfaktor für das Erscheinungs-
bild des Gebäudes. Der Zugang zum Entree erfolgt 
über die alte Rampe der Tenne. Eine zurückgesetzte, 
verglaste Fassadenfront mit integrierter Haustür 
schafft einen Lichthof vor dem Eingangsbereich. Eine 
geradlinige Stahlwangentreppe führt nach oben in 
die eingezogene Zwischenebene zu einem offenen 
Wohnraum mit Küche, Essplatz und Wohnbereich.

 dds-Redakteur Hubert  Neumann  wohnt in 
 einem selbst gebauten Holzskeletthaus und hat 
mehrere Bestandsgebäude saniert. Ihn fasziniert 
die intensive, klug durchdachte Detailarbeit des 
Laubender-Teams bei der Objektumsetzung.
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Über den Rampenzugang trifft man heute auf das 
 gebäudehohe Glasfassadenelement mit integrierter Haustür

Der Blick nach oben, vor der Haustür stehend, auf das 
 verglaste Eingangsfassadenelement 

Ohne Tageslicht wirkte die Tenne vor dem Umbau im Bereich 
der  Rampe wie eine dunkle Höhle

Aus der zuvor nur noch als Lagerraum genutzten Tenne 
 entstand moderner Wohnraum 

Über die Dachflächenfenster und die Giebelverglasung kommt viel Licht in das eingezogene Obergeschoss
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Haustür und  Fassade
Der Zugang zum Entree des Gebäudes 
 erfolgt über die alte Rampe der Tenne. 

 Eine zurückgesetzte, verglaste Fassaden-
front mit integrierter Haustür schafft 

 einen Lichthof vor dem Eingangsbereich. 
Im oberen Bereich der Giebelfläche 

 er halten vorgehängte Lamellen 
die  Gebäudecharakteristik und  lassen 

 zugleich viel Tageslicht in den Lichthof.
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Im Detail Innenausbau

Winddichtpapier

Dampfbremse

Abdichtung außen:

schlagregendicht

Horizontalschnitt: Haustür mit Anschluss 
an Fassadenelement 
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Vertikalschnitt: 
Fassadenaufbau 
Giebelseite 

Entwurf, Detailplanung und Bauleitung: 
Laubender Architektur  
Badstraße 1, Parkvilla, 83670 Bad Heilbrunn

www.laubender-architektur.com 
mail@laubender-architektur.com

Schnittzeichnungen für dds: 
Planungsbüro Carl Fink 
71679 Asperg 
carlfink@gmx.de

STECKBRIEF
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Garderobe mit Finesse
Beim Eintritt ins Gebäude begrüßt einen 

 die Garderobennische, die zum einen 
 unbestückt als Designelement wirkt – 
 zugleich durch eine üppige Anzahl an 

klappbaren Hakenelementen einem 
 großen  Besucherstrom Stand halten kann. 

Die Gestaltung mit Weißtannenleisten 
 wiederholt sich in anderen Holzarten an 

 weiteren Elementen im Gebäude. 

Ansicht der Garderobennische, aufgebaut mit Leisten in Weißtanne

Metallstange
als Drehlager

Vertikalschnitt:  Garderobe 
mit Kipphaken

Sitzbank
Filz

Beilagscheiben

Horizontalschnitt: Garderobe 
mit Kipphaken
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HEA 220

Parkett

Anleimer

Vertikalschnitt: Boden aufbau 
Obergeschoss mit oberem 
Treppenanschluss

Treppe und Treppendetails 
Im hinteren Foyerbereich ermöglicht ein 

 zweistufiges Podest den Zugang zu den 
 Erdgeschossräumen. Vom Podest aus führt 

eine geradlinige Stahlwangentreppe nach 
oben in die eingezogene Zwischenebene, 

die das Obergeschoss ergibt. Den 
 stirnseitigen Abschluss zur Treppe bildet 

 eine Glasscheibe und der Länge nach die 
rückseitige  Küchenmöblierung.

HEA 220

ESG

Vertikalschnitt: Boden -
aufbau Obergeschoss mit 
 Anschluss Glasgeländer 

L-Profil
mit Wange verschweißt

LED-Profil

Lasche
mit Wange verschweißt

Vertikalschnitt: Bodenaufbau Erdgeschosspodest und 
Details Treppenwange mit LED-Beleuchtung 
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Innenausbau Im Detail

Sitzmöbel und Badmöblierung 
Beim Dachausbau wurde ein geschützter 
Freisitz, hinter vorgehängten Lamellen, 
 gebaut. Raumseitig bildet eine Wand nische 
mit Sitzbank den Übergang zum  Essplatz.
Im Bad ist das Waschbecken des wand -
hängenden Waschtischmöbels in Corian 
 ausgeführt. Die Schubkästen beinhalten, 
 detailliert gegliedert, Raum für Glätteisen, 
Föhn,  Bürsten und weitere Utensilien.

Vertikalschnitt:  
wandhängendes Waschtischmöbel 

Tisch

Sitzbank

Horizontalschnitt: Sitzbank-Nische 

Rückenlehne
gefräste Rundung

Flacheisen

Gestelle
geschweißt
Stahlrohr 30/30

Vertikalschnitt: Sitzbank-Nische 

Horizontalschnitt:  
Waschtischschrank mit 
 Schub kasteneinteilung
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Im Detail Innenausbau

Freigelegte Wände 
Die Wände wurden vom beauftragten 
Malerbetrieb freigelegt und  gereinigt. Im 
Bild die ehemalige  Trennwand zum 
 vorderen Wohnhaus im Schlafzimmer – 

eine einfache Mauerwerkswand, die nur grob verputzt 
war. Dies sorgt für eine gute Raumatmosphäre.  
 www.malerbetrieb-woerner.de

PRODUKTE

Minimalistischer Aufgang 
Die Stahlwangentreppe mit Eichen -
stufen verbindet industriellen Look mit 
der natürlichen Wärme der Eiche zu 
 einem modernen Kontrast. Der Stahl 

bietet eine hohe statische Belastbarkeit bei zugleich 
geringer Materialstärke und einem minimalistischen, 
schwebenden Design. Die Eichenstufen schaffen eine 
Verbindung zur Gebäudestruktur des Holzbaus.  
www.schlosserei-schichl.de

Aufgeräumte Eleganz
Der Waschtisch Cuna des italienischen 
Herstellers Planit kann als Einbauwasch-
becken vielfältig eingesetzt werden. 
Das Becken aus Corian ist von Hand 

 gefertigt und in beliebiger Länge und Breite lieferbar. 
www.planit.it

Attraktives Schreinerwerk
Die Garderobenlösung in der Kombi -
nation aus Weißtannenleisten und Filz ist 
der erste Hingucker beim Eintritt in das 
 Gebäude. Die Leistenstruktur versteckt 

integrierte Holz-Garderobehaken, kippbar gelagert.  
www.schreinerei-huber.net

 Trittfeste Eichenböden
Im Obergeschoss sorgt das Parkett 
in Wildeiche für ein lebendiges 
 Erscheinungsbild, bei dem kein Brett 
dem  anderen gleicht. Die Ölbehand-

lung  bewahrt die natürliche Holzstruktur und betont 
die Maserung sowie die Äste der Wildeiche, was eine 
 authentische und warme Ausstrahlung erzeugt.  
www.wocashop.de; www.zeg-holz.de

Großformatige Dachflächen -
fenster bringen viel Licht in den 
Wohnbereich des eingezogenen 
Obergeschosses

Die Formensprache des Corian-Waschtischs und der 
 Badewanne kontrastieren mit der alten Tennencharakteristik

Die vom Maler freigelegten Grundwände harmonieren optisch 
und sorgen  zugleich für ein positives Raumklima
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Hotspot Ladenbau
Das neue Flagship-Spa-Konzept der Weleda in Düsseldorf, entwickelt vom 
 Architekturbüro Schwitzke & Partner, vermittelt den neuen Markenauftritt des 
Unternehmens kundennah. Ein fulminanter Auftakt zur Messe  Euroshop, 
die vom 22. bis 26. Februar 2026 in Düsseldorf stattfindet. Aktuelle Werkstoffe, 
Licht und mehr für den Ladenbau finden Sie in unserem Titelthema.

Treppen, die mehr können

TREPPENBAU. Gerd Streng, Architekt 
und Meister der multifunktionalen 
 Treppe auf kleinem Raum, stellt neue 
Projekte vor.

Einfacher geht immer

BESCHLÄGE. Das junge  Unternehmen 
Nirotechnics aus der Schweiz stellt einen 
neu entwickelten Korpusverbinder vor, 
der den Markt aufmischen könnte.
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Vorschau Februar
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